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Akademischer Lebenslauf/Beschäftigungsverhältnisse: 

1975 Abitur am humanistischen Maximilians-Gymnasium München 

1975 - 1976 Studium der Chemie, Ludwig-Maximilians-Universität München 

1976 - 1982 Studium der Humanmedizin, Ludwig-Maximilians-Universität München 

1982 Approbation 

1982  Promotion 

1982 - 1985 Assistenzärztin, Kinderchirurgische Klinik, Dr. von Haunersches Kinderspital, 
München 

1986 - 1991 Assistenzärztin, Kinderklinik und Kinderpoliklinik, Dr. von Haunersches 
Kinderspital, München 

seit 1986 Aufbau und Leitung „Pädiatrische Hämostaseologie und Pädiatrisches 
Hämophiliezentrum“, Kinderklinik und Kinderpoliklinik,  
Dr. von Haunersches Kinderspital, München 

1991 Facharztprüfung zur Ärztin für Kinder- und Jugendheilkunde 

1994 Berufung zur Oberärztin, Kinderklinik und Kinderpoliklinik,  
Dr. von Haunersches Kinderspital, München 

1997 Ernennung zur Beamtin auf Lebenszeit 

2001 Bestellung zur Transfusionsbeauftragten, Kinderklinik und Kinderpoliklinik, 
Dr. von Haunersches Kinderspital, München 

2005 Zusatzbezeichnung „Hämostaseologie“ 
Erhalt der vollen Weiterbildungsbefugnis und Prüfungsgenehmigung für das 
Zusatzfach „Hämostaseologie“ bei der Bayerischen Landesärztekammer 

2009 Habilitation 
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2018 Bestellung zur außerplanmäßigen Professorin an der Ludwig-Maximilians-
Universität München 

Schwerpunkte wissenschaftlicher Tätigkeit: 

− Angeborene und erworbene Blutungserkrankungen beim Kind und Jugendlichen 

− Angeborene und erworbene Erkrankungen mit Thromboseneigung beim Kind und 
Jugendlichen 

 

Funktionen in wissenschaftlichen Gesellschaften und Institutionen: 

seit 1996 Mitglied des „European Paediatric Network for Haemophilia Management“  
(PedNet) 

2005 - 2013 Mitglied des „International von Willebrand Disease Prophylaxis Network“ 

seit 2007 Wissenschaftliche Leitung des „Hamburger Hämophilie Symposion“ 
(zusammen mit Prof. Dr. Johannes Oldenburg, Uni Bonn) 

2007 - 2011 Vorstandsmitglied der Gesellschaft für Thrombose- und Hämostaseforschung 
e.V. (GTH) 

seit 2013 Mitglied des Steering Committees des PedNet 

seit 2017 Mitglied des PedNet Management Board der „PedNet Haemophilia Research 
Foundation“ 

seit 2015 Mitglied des Lenkungs-Ausschusses des Deutschen Hämophilie Registers, 
Paul-Ehrlich-Institut 

Mitglied 

− Deutsche Gesellschaft für Thrombose- und Hämostaseforschung  

− International Society of Thrombosis and Haemostasis (ISTH) 

− World Federation of Haemophilia 

− European Alliance for Haemophilia and Allied Disorders (EAHAD) 

− Deutsche Hämophilie Gesellschaft (DHG) 

− Interessengemeinschaft Hämophiler (IGH) 

− Berufsverband der deutschen Hämostaseologen (BDDH) 

− Deutsche Gesellschaft für Kinder- und Jugendmedizin (DGKJ) 

− Deutsche Schlaganfall-Gesellschaft (DSG) 
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Mitgliedschaft in Beratungsgremien: 

seit 2000 Mitglied des „Ärztlichen Beirates“ der DHG 

seit 2013 2. Vorsitzende der Ständigen Kommission „Hämophilie“ der GTH 

seit 2015 Mitglied eines unabhängigen Datenüberwachungskomitees 

seit 2015 Mitglied Advisory Board „Hemmkörperbehandlung in der angeborenen 
Hämophilie“ (Firma: CSL Behring) 

seit 2016 Mitglied Medical Advisory Board „Physician Leadership Council“  
(Firma: Shire/Baxalta) 

seit 2017 Mitglied Advisory Board „Neue Therapieoptionen für die Behandlung der 
Hämophilie A – Nutzen der neuen länger wirkenden Produkte“ 
(Firma: CSL Behring) 

 

Mitgliedschaft in Aufsichtsräten: 

keine 

 
[Stand: 04.07.2018]  


